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Kontrollverordnung  
im Rahmen des Artenschutz-Übereinkommens 

vom 16. Juni 1975  (Stand am 3. April 2001) 

  
Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement, 
gestützt auf Artikel 1 Absatz 2 der Artenschutzverordnung vom 19. August 19811 
(ASchV),2  
verordnet: 

1  Begriffsbestimmung 

Art. 1 
1 In dieser Verordnung werden folgende abgekürzte Bezeichnungen verwendet: 

 Ausfuhrzeugnisse: Ausfuhrgenehmigung oder Wiederausfuhrbescheinigung 
nach Artikel VI und Anhang IV des Übereinkommens vom 3. März 19733 

über den internationalen Handel mit gefährdeten Arten freilebender Tiere 
und Pflanzen; 

 Einfuhrverordnung: Verordnung vom 20. April 19884 über die Ein-, Durch- 
und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten (EDAV).5 

2 Im übrigen gelten die Begriffsbestimmungen der ASchV und des Übereinkommens 
vom 3. März 19736 über den internationalen Handel mit gefährdeten Arten freile-
bender Tiere und Pflanzen (Übereinkommen). 

2  Kontrollen bei der Einfuhr 

Art. 27 Kontrollen durch den grenztierärztlichen Dienst 
1 Alle Tiere und Waren, die bei der Einfuhr gemäss Einfuhrverordnung von den 
Grenztierärzten untersucht werden müssen, sind von diesen auch im Hinblick auf das 
Übereinkommen zu überprüfen. Dies betrifft namentlich folgende Tiere und Waren: 
  

 AS 1975 1072 
1 SR 453 
2 Fassung gemäss Ziff. I der V des EVD vom 10. Mai 1982, in Kraft seit 1. Juli 1982 

(AS 1982 948). 
3 SR 0.453 
4  SR 916.443.11 
5  Fassung gemäss Ziff. I der V des EVD vom 21. Dez. 1999, in Kraft seit 1. April 2000 

(AS 2000 317). 
6 SR 0.453 
7 Bereinigt gemäss Ziff. I der V des EVD vom 1. Dez. 1987 (AS 1987 2603), vom 9. Sept. 

1988 (AS 1988 1540), vom 7. Okt.  1996 (AS 1996 2804) und vom 21. Dez. 1999, in 
Kraft seit 1. April 2000 (AS 2000 317, 2001 976). 
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Zolltarifnummer8 Warenbezeichnung 
   

ex 0101.1990, 0101.2000, 
0102.9090,  
0103.1000–9200, 
0104.1000, 0104.2000 

Wildtiere der Pferde-, Rindvieh-, Schweine-, Schaf- und Zie-
gengattung, lebend 

 0106.0020 Federwild, lebend 
ex 9508.0000 Lebende Tiere für Zirkusse und Tierschauen 
ex 0208.1000; 0208.9000 Fleisch von Wildtieren, Federwild und Walen, frisch, gekühlt 

oder gefroren 
ex 0210.9090 Fleisch von Schildkröten, gesalzen oder getrocknet 
ex 0301.9910 Süsswasserfische gemäss CITES Anhängen I–III (inkl. Störe), 

lebend 
 0302.1100–7000; 

0303.1000–8000; 
0304.1010–9090; 
0305.2000–6990 

Fische (inkl. Störe), Fischeier (Kaviar), frisch, gekühlt, gefro-
ren, getrocknet oder geräuchert 

ex 0306 und ex 0307 Krebse und Weichtiere, ausgenommen lebende, nicht zu Ge-
nusszwecken 

ex 1604.3000; Kaviar 
ex 2104.1000 Schildkrötensuppe 
   
   

2 Die in der nachstehenden Liste aufgeführten Tiere und Waren sind, sofern vom 
Bundesamt für Veterinärwesen nichts anderes bestimmt wird, durch die Grenztier-
ärzte bei den in Artikel 9 der Artenschutzverordnung festgelegten Zollämtern zu 
kontrollieren: 

Zolltarifnummer Warenbezeichnung 
   

ex 0106.0010 Andere Tiere, lebend: Blutegel, Vogelspinnen, Skorpione, Ei-
dechsen, Schlangen und Lurche 

ex 0106.0090 Säugetiere, ausgenommen Mäuse und Ratten für Labor und 
Futterzwecke, Meerschweinchen und Goldhamster; Vögel, 
ausgenommen Kanarienvögel; Schildkröten, Krokodile und 
Brückenechsen 

ex 0505.9090 Vogelbälge und andere Vogelteile, roh, ausgenommen von 
Hausgeflügel und afrikanischen Straussen 

ex 0507.1000 Elfenbein, roh oder einfach bearbeitet, ausgenommen Mehl und 
Abfälle davon 

ex 0507.9000 Schildpatt, roh oder einfach bearbeitet, ausgenommen Klauen 
und Schildpattabfälle 

ex 0507.9000 Fischbein, roh oder einfach bearbeitet, ausgenommen Barten-
fransen und Fischbeinabfälle 

ex 0510.0000 Graue Ambra, Zibet, Moschus 
ex 0511.9900 Tote Blutegel 
ex 1504.3000 Fette und Öle von Walen 
ex 1521.9010–9020 Walrat (Spermaceti) 

  

8  SR 632.10 Anhang 
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Zolltarifnummer Warenbezeichnung 
   

ex 4101.1000-4000; 
4102.1000; 
4103.1000; 
4103.2000-9000 

Rohe Felle und Häute, ausgenommen solche von Haustieren 
und europäischen Hirscharten 

ex 4103.1000;  
 4103.2000–9000  
ex 4107.1000, Elefanten-, Pekari-, Vogel-, Reptil- oder Lurchenleder 
 4107.2100–2900,  
ex 4107.9000  
ex 4109.0000 Elefanten-, Pekari-, Vogel-, Reptil- oder Lurchenleder 
ex 4202.1100,2100, 

3100,9100 
Reisekoffer, Handkoffer aller Art, einschliesslich Toiletten- 
und Dokumentenkoffer, Aktenmappen, Schulsäcke, Brillen-
etuis, Etuis für Ferngläser, Fotoapparate, Filmkameras, Musik-
instrumente oder Waffen und ähnliche Behältnisse, Reiseta-
schen, Toiletten-Necessaires, Rucksäcke, Handtaschen, Ein-
kaufstaschen, Brieftaschen, Geldbeutel, Kartentaschen, Ziga-
rettenetuis, Tabakbeutel, Werkzeugtaschen, Taschen für Sport-
geräte, Schachteln für Flakons oder Schmuck, Puderdosen, Etu-
is für Gold- und Silberschmiedwaren und ähnliche Behältnisse, 
aus Elefanten-, Pekari-, Vogel-, Reptil- oder Lurchenleder oder 
ganz oder vorwiegend mit diesen Stoffen überzogen 

ex 
ex 

4203.1000; 
4203.2900–4000 

Bekleidung und Bekleidungszubehör aus Elefanten-, Pekari-, 
Vogel-, Reptil- oder Lurchenleder 

ex 4301.2000, 
6000–9000 

Pelzfelle roh, ausgenommen solche von Lämmern, Ziegen, Zi-
ckeln, Kaninchen, Nerzen, Waschbären, Nutna, Bisam, Bibern, 
Rotfüchsen und Farmfüchsen 

ex 
ex 

4302.1200; 
4302.1900–3000 

Pelzfelle gegerbt oder zugerichtet, auch zusammengesetzt, aus-
genommen solche von Schafen, Lämmern, Ziegen, Zickeln, 
Rindern, Kalbern, Pferden, Fohlen, Kaninchen, Nerzen, 
Waschbären, Nutria, Bisam, Bibern, Rotfüchsen oder Farm-
füchsen sowie europäischen Hirscharten 

ex 4303.1000 Bekleidung und Bekleidungszubehör aus Pelzfellen, ausge-
nommen solche aus Schaf-, Lamm-, Ziegen-, Zickel-, Kalb-, 
Fohlen-, Kaninchen-, Nerz-, Waschbär-, Nutria-, Bisam-, Bi-
ber-, Rotfuchs- oder Farmfuchsfellen sowie Fellen europäischer 
Hirscharten 

ex 4303.9000 Waren aus Pelzfellen (andere als Bekleidung und Beklei-
dungszubehör), ausgenommen solche von Schafen, Lämmern, 
Ziegen, Zickeln, Kälbern, Fohlen, Kaninchen, Nerzen, Wasch-
bären, Nutria, Bisam, Rotfüchsen oder Farmfüchsen 

ex 5102.1000 Haare von Vikunja oder Tibetantilope (Shahtoosh), weder kar-
diert noch gekämmt  

ex 5103.1000/2000 Kämmlinge oder andere Abfälle von Haaren von Vikunja oder 
Tibetantilope (Shahtoosh), einschliesslich Garnabfälle, ausge-
nommen Reissspinnstoff 

ex 5105.3000 Haare von Vikunja oder Tibetantilope (Shahtoosh), kardiert 
oder gekämmt  

ex 
ex 

6101.1000 
6102.1000 

Mäntel, Cabans, ärmellose Umhänge (Capes), Anoraks, Blou-
sons (Windjacken) und ähnliche Waren, gewirkt oder gestrickt, 
aus Haaren von Vikunja oder Tibetantilope (Shahtoosh) 
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Zolltarifnummer Warenbezeichnung 
   

ex 6117.1090 Schals, Umschlagtücher, Halstücher, Kragenschoner, Kopftü-
cher, Schleier und ähnliche Waren aus Haaren von Vikunja 
oder Tibet- 
antilope (Shahtoosh) 

ex 
ex 
ex 
ex 

6201.1100 
6201.9100 
6202.1100 
6202.9100 

Mäntel, Cabans, ärmellose Umhänge (Capes), Anoraks, Blou-
sons (Windjacken) und ähnliche Waren, gewoben, aus Haaren 
von Vikunja oder Tibetantilope (Shahtoosh) 

ex 6214.2000 Schals, Umschlagtücher, Halstücher, Kragenschoner, Kopftü-
cher, Schleier und ähnliche Waren aus Haaren von Vikunja 
oder Tibetantilope (Shahtoosh) 

ex 
ex 

6403.1100–9993; 
6405.1000 

Schuhe aus Elefanten-, Pekari-, Vogel-, Reptil- oder Lurchen-
leder 

ex 6405.1000 Schuhe mit Oberteil aus Elefanten-, Pekari-, Vogel-, Reptil- 
oder Lurchenleder 

ex 6406.1000 Schuhoberteile aus Elefanten-, Pekari-, Vogel-, Reptil- oder 
Lurchenleder 

ex 6506.9200 Hüte und Kopfbedeckungen aus Pelzfellen von Affen, Raub-
katzen, Bären, Wölfen, Ottern oder Vikunja 

ex 6701.0000 Vogelbälge und andere Vogelteile, ausgenommen von Haus-
geflügel und afrikanischen Straussen  

ex 7113.1100–2000 Bijouterie und Juwelierwaren sowie Teile davon aus Edelme-
tallen oder Edelmetallplattierungen, in Verbindung mit 
Schwarzen Korallen 

ex 7117.1100–9000 Phantasieschmuck in Verbindung mit Schwarzen Korallen 
ex 9003.1900–9000 Fassungen für Brillen oder für ähnliche Waren und Teile davon 

aus oder in Verbindung mit Schildpatt 
ex 9004.1000–9000 Brillen und ähnliche Waren aus oder in Verbindung mit 

Schildpatt 
ex 9113.1000–9000 Uhrenarmbänder in Verbindung mit Schwarzen Korallen 
ex 9113.9000 Uhrenarmbänder aus Elefanten-, Pekari-, Vogel-, Reptil oder 

Lurchenleder 
 9601.1000 Elfenbein, bearbeitet 
ex 9601.9090 Echtes Walfischbein, Schildpatt und Schwarze Korallen, bear-

beitet, und Waren aus diesen Stoffen 
ex 9605.0000 Reisezusammenstellungen (Necessaires) von Waren zur Kör-

perpflege, zum Nähen oder zum Reinigen von Schuhen oder 
Bekleidungen, in Etuis aus Elefanten-, Pekari-, Vogel-, Reptil- 
oder Lurchenleder oder in Etuis, die ganz oder vorwiegend mit 
diesen Stoffen überzogen sind 

ex 9615.1900 Frisierkämme, Einsteckkämme, Haarspangen und dergleichen 
aus oder in Verbindung mit Schildpatt 

ex 9705.0000 Zoologische Sammlungen oder Sammlungsstücke. 
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Art. 39 Kontrollen durch den Pflanzenschutzdienst 
Die Kontrollorgane des Pflanzenschutzdienstes überprüfen Sendungen mit Pflanzen 
und pflanzlichen Erzeugnissen im Hinblick auf das Übereinkommen10 bei den in Ar-
tikel 9 der ASchV festgelegten Zollämtern, sofern vom Bundesamt für Veterinär-
wesen nichts anderes bestimmt wird. Die hiefür erforderlichen Weisungen erteilt das 
Bundesamt für Veterinärwesen im Einvernehmen mit dem Bundesamt für Landwirt-
schaft. Dies betrifft namentlich folgende Waren: Pflanzen aus Sendungen, die bei der 
Einfuhr aufgrund der Verordnung vom 5. März 196211 über den Pflanzenschutz 
(Anhänge II und III) untersucht werden, sowie: 

Zolltarifnummer12 Warenbezeichnung 
   

  Wurzeln und Knollen 
ex 0714.9010/9090 Salep (Orchis spp., Orchidaceae spp.) 
   

  Samen von Zierpflanzen 
ex 1209.3000 Arten, die in Anhang I des Übereinkommens aufgeführt sind, insbe-

sondere Kakteen (z. B. Ariocarpus spp., Turbinicarpus spp., Übel-
mannia spp.) 

   

  Unverarbeitete Wurzeln und Pflanzenteile zu Zwecken der Medizin 
ex 1211.2010 Ginsengwurzeln ganz, unverarbeitet (nur Amerikanischer Ginseng, 

Panax quinquefolius) 
ex 1211.9010 Saussurea costus, Guajakholz (Guaiacum officinale, G. sanctum), 

Goldsiegelwurzel, Gelbwurzel (Hydrastis canadensis), Nardostachys 
grandiflora, Bletilla striata, Cibotium barometz, Dendrobium spp., 
Dioscorea deltoidea, Gastrodia elata, Picorhiza kurrooa, Podophyl-
lum hexandrum, Schlangenwurzel (Rauvolfia serpentina) 

   

  Gummis, Harze, Oleoresine 
ex 1301.9090 Guajakharz (Guaiacum officinale, G. sanctum), Kap-Aloe Harz (Aloe 

ferox, Aloe spp.; betrifft nicht Aloe vera = A. barbadensis) 
   

  Pflanzensäfte und -auszüge 
ex 1302.1900 Kap-Aloe-Saft (Aloe ferox, Aloe spp.; betrifft nicht Aloe vera =  

A. barbadensis), Prunus africana Rindenextrakt 
   

  Ätherische Öle und Resinoide; Guajakholzöl 
ex 3301.2920 Guajakholzöl (Guaiacum officinale, G. sanctum) 
   

  Tropische Hölzer (Rohholz und Furniere) 
ex 4403.1010 Rohholz, mit Konservierungsmitteln behandelt* 
ex 4403.4900 Rohholz* 
ex 4403.9910 Anderes Rohholz* 
ex 4407.2410 Holz, in der Längsrichtung gesägt usw., mit Sägespuren* 
ex 4407.2490 Holz, in der Längsrichtung gesägt usw., andere* 
  

9  Fassung gemäss Ziff. I der V des EVD vom 21. Dez. 1999, in Kraft seit 1. April 2000 
(AS 2000 317). 

10  SR 0.453 
11  SR 916.20 
12  Siehe SR 632.10 Anhang 
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Zolltarifnummer Warenbezeichnung 
   

ex 4407.2910 Holz, in der Längsrichtung gesägt usw., mit Sägespuren* 
ex 4407.2990 Holz, in der Längsrichtung gesägt usw., andere* 
ex 4407.9911 Holz, in der Längsrichtung gesägt usw., mit Sägespuren* 
ex 4407.9990 Holz, in der Längsrichtung gesägt usw., andere* 
ex 4408.3900 Furniere, andere* 
  * Abies guatemalensis, Araucaria araucana, Rio Palisander, Brasilia-

nisches Rosenholz, Jacaranda (Dalbergia nigra), Fitzroya cupres-
soides, Pilgerodendron uviferum, Podocarpus parlatorei, Agarholz 
(Aquilaria malaccensis), Cariocar costaricense, Guajakholz (Guai-
acum officinale, G. sanctum), Oreomunnea pterocarpa,  
Afrormosia (Pericopsis elata), Platymiscium pleiostachyum, Rotes 
Sandelholz (Pterocarpus santalinus),  Mahagoni (Swietenia spp.), 
Podocarpus neriifolius 

   

  Musikinstrumente 
ex 9201.1000 Klaviere* 
ex 9201.2000 Flügel* 
ex 9202.1000 Streichinstrumente* 
ex 9202.9000 Gitarren* 
ex 9206.0000 Schlaginstrumente: Xylophone, Kastagnetten* 
  * Rio Palisander, Brasilianisches Rosenholz, Jacaranda (Dalbergia 

nigra) 
   

  Spielzeug, Spiele 
ex 9503 Waren dieser Nummer insbesondere aus Kakteenholz (Trichocereus 

spp. = Echinopsis spp., Eulychnia spp.) 
ex 9504 Waren dieser Nummer insbesondere aus Guajakholz (Guaiacum offi-

cinale, G. sanctum) 
   

  Verschiedene Waren 
ex 9603.2922 Bürsten mit Fassung aus Edelholz: Rio Palisander, Brasilianisches 

Rosenholz, Jacaranda (Dalbergia nigra) 
   

  Sammlungsstücke 
ex 9705.0000 Wissenschaftliche Sammlungen, Botanische Sammlungsstücke etc. 

(Pflanzen und pflanzliche Erzeugnisse, die den Bestimmungen des 
Übereinkommens unterstehen) 

   

Art. 4 Kontrollen durch die Zollorgane 
Stellen die Zollorgane bei der Einfuhr von Tieren und Waren, für welche keine Un-
tersuchung durch die Kontrollorgane vorgesehen ist, das Vorhandensein eines Aus-
fuhrzeugnisses des Ursprungslandes fest, so ziehen sie dieses zuhanden des Bundes-
amtes für Veterinärwesen ein. Sie stellen darüber eine Bescheinigung aus. 
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3  Kontrollen im Inland 

Art. 5 Vorhandene Bestände 
Für Exemplare, die nachweisbar erworben wurden, bevor das Übereinkommen auf 
sie Anwendung fand, stellt das Bundesamt für Veterinärwesen auf Gesuch hin eine 
entsprechende Bescheinigung aus. 

Art. 613 Handel 
Das Bundesamt für Veterinärwesen und die Kontrollorgane sehen die Bestandes-
kontrollen der Händler ein und kontrollieren Verkaufssortimente, Produktionsein-
richtungen sowie Räume und Einrichtungen, welche dem Handel mit Exemplaren 
der in den Anhängen I–III des Übereinkommens genannten Arten dienen. Die vor-
handenen Exemplare werden auf ihren legalen Ursprung hin überprüft. 

4  ... 

Art. 7–814 

5  Inkrafttreten 

Art. 9 
Diese Verordnung tritt am 1. Juli 1975 in Kraft. 

  

13 Aufgehoben durch Ziff. I der V des EVD vom 10. Mai 1982 (AS 1982 948). Fassung  
gemäss Ziff. I der V des EVD vom 21. Dez. 1999, in Kraft seit 1. April 2000 (AS 2000 
317). 

14  Aufgehoben durch Ziff. I der V des EVD vom 21. Dez. 1999, in Kraft seit 1. April 2000 
(AS 2000 317). 
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